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Aufsteiger gelten gemeinhin als eher leichte,

schlagbare Gegner. Doch ganz so einfach ist das

nicht. Der NHV hat beim Sonneberger HV ebenso

wie beim HC Glauchau-Meerane jeweils nur einen

Punkt geholt. Der heutige Gegner, der dritte

Neuling SV Grün-Weiß Wittenberg-Piesteritz, darf

also keineswegs unterschätzt werden. Was nichts

daran ändert, dass ein Sieg heute Pflicht ist für die

Gastgeber.

Alles beim Alten ist bei unseren Oberliga-Herren

bei der Wahl des Mannschaftskapitäns geblieben.

Der erfahrende Torhüter Felix Herholc wurde in

seinem Amt bestätigt. Zum Mannschaftsrat gehören

ferner Daniel Sowada, Niklas Prautzsch und Frank

Grohmann.

Sein Vertrag in Delitzsch wurde nicht verlängert.

Doch auf der Straße steht Oliver Wendlandt nicht.

Der Kreisläufer spielt für die MT Melsungen II in der

Oberliga. Im ersten Team des hessischen

Bundesligisten steht seit Saisonbeginn der Ex-

Delitzscher Silvio Heinevetter im Tor. Da können

die beiden sich über die alte Heimat austauschen.

Wendlandt wollte ursprünglich in diesem Jahr im

Sommer mit Rammstein als Security-Mann auf

Europa- und Amerika-Tournee gehen. Das ist wegen

Corona gecancelt worden.

Apropos Corona: Der Handball ist vor Pandemie-

Einschlägen nicht gefeit. So fiel kürzlich in der

zweiten Bundesliga das Derby Elbflorenz gegen

Aue aus. Ein Auer Spieler war positiv auf Covid 19

getestet worden. Daraufhin schickte das Gesund-

heitsamt das gesamte Team in Quarantäne.

In Spanien wiederum mussten Handball-Profis mit

Mund-Nasen-Schutz spielen. So geschehen bei der

Partie zwischen Ademar Leon gegen Balonmano

SinFin (31:23). Kurz zuvor hatte die Region Castilla

y Leon beschlossen, dass jede Art von Sport in

Innenräumen, bei der es zum Kontakt mit Gegnern

kommt, nur noch mit Mund-Nasen-Schutz absolviert

werden darf. Die Anweisung erwies sich in der

Praxis als problematisch. Durch die Bewegung der

Spieler rutschte die Maske immer wieder herunter

und blieb nicht über Mund und Nase sitzen –

inwiefern die Maskenpflicht unter diesen

Umständen noch dem Ansteckungsschutz dient,

dürfte fraglich sein.

Da funktionierte an einem Sonntagmorgen die

Schließanlage der Mehrzweckhalle nicht. Die

Spielerinnen der weiblichen C-Jugend des NHV und

von Lok Leipzig-Mitte standen mitsamt Betreuern

und Eltern vor verschlossenen Türen. Irgendwann

erbarmte sich das Schloss und gab den Eingang

doch frei. Herbeigeeilt um zu helfen, war Jan

Jungandreas. Für diesen Einsatz herzlichen Dank!

Die beiden Mannschaften boten anschließend ein

tolles Spiel auf hohem Niveau. Es endete, letztlich

gerecht, 25:25. Das war für die Gäste der erste

Punktverlust. Dabei lagen sie vier Minuten vor

Abpfiff noch mit drei Toren in Führung. Doch ein

packender Schlussspurt des NHV machte das wett.

Ulrich Milde

Team Öffentlichkeitsarbeit

NHV Concordia Delitzsch 2010 e.V.

Dieser Spieltag wird präsentiert von 

SCREENADS - Vielen Dank!

Heutige Schiedsrichter:



Letzter Spieltag

Meerane. Titelaspirant NHV Concordia Delitzsch

kommt in der Handball-Oberliga einfach nicht so

recht aus den Puschen. Bei Aufsteiger HC

Glauchau/Meerane kam die Mannschaft von Trainer

Jan Jungandreas am Sonntagabend nur zu einem

26:26 (14:12)-Remis.

Der Coach presste anschließend zwischen

zusammengepressten Zähnen Folgendes heraus:

„Das ist leider ein verlorener Punkt. Wir müssen es

eher entscheiden, aber dann machen wir wieder ein

paar individuelle Fehler zu viel.“ Vereinsvize Sören

Raab gab derweil den Schlichter. „Sehen wir es

positiv, es ist ein Auswärtspunkt. Kurz ärgern und

weiter geht’s. In der Mitteldeutschen Oberliga geht

es nun einmal sehr eng zu.“

Das spürten die Gäste auch in der Geisterspiel-

Atmosphäre von Meerane sofort. Gegen die

aggressive HC-Abwehr um den guten Ludek Kylisek

im Kasten fand die Mannschaft offensiv schwer ins

Spiel und lag nach sechs Minuten 1:3 zurück.

Anschließend wurde Delitzsch etwas effektiver und

egalisierte. Doch bis zur 19. Minute legte Glauchau

immer ein Tor vor.

Defensiv hatte der NHV gute Momente, acht

Siebenmeter für die Hausherren zeigen aber auch

Defizite auf. Außerdem bekam Torwart Marian Voigt

im ersten Durchgang keinen Ball zu fassen.

Trotzdem zerrte die Mannschaft immer wieder an

den Ketten. Angeführt vom starken Steve

Baumgärtel gelang nach 20 Minuten die erste

Führung (10:9), die bis zur Pause auf 14:12

ausgebaut wurde.

Fortsetzung auf Seite 6
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NHV gibt Sieg bei Aufsteiger aus der Hand

Sonntag, 25.10.2020: HC Glauchau/Meerane – NHV Concordia Delitzsch 26:26 (12:14)

© Andreas Kretschel, Freie Presse



Bilder vom letzten Auswärtssieg
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Fortsetzung von Seite 4

Im zweiten Durchgang glichen die Hausherren

zunächst aus, ehe Delitzsch auf drei Tore davonzog.

Nun stand die Deckung stabiler und Voigt glänzte

mit einigen Paraden. Doch der HC gab sich nicht

geschlagen. Torgarant Vaclav Klimmt (insgesamt

zehn Buden, sieben von sieben Siebenmetern

verwandelt) hielt Glauchau im Spiel, das bis zum

Schluss auf des Messers Schneide tanzte.

Knackpunkt war womöglich die rote Karte für NHV-

Abwehrspezialist Martin Müller (55.). Zu diesem

Zeitpunkt führte Delitzsch 26:24, brachte sich aber

mit zwei haarsträubenden Ballverlusten im Angriff

um den Lohn, kassierte stattdessen zwei Kontertore

zum Endstand.

Am Sonnabend geht es zu Hause gegen Wittenberg

weiter. Dann sollte die Mannschaft ihre

spielerischen Qualitäten wieder in einen Sieg

ummünzen.

Hartmut Sommerfeldt © LVZ

NHV: Voigt, Herholc; Janßen, Grohmann 6/3,

Baumgärtel 5, Prautzsch 2, Müller, Sowada 2, Harig,

Zierau 2, Kalliske, Schmidt 2, Brodowski 2,

Amtsberg 5

In unserer Jobbörse auf nhv-concordia-

delitzsch.de/nhv-jobboerse findet ihr im Moment

reichlich freie Stellen unserer Partnerfirmen AS

Baus, Schülerhilfe Delitzsch, Hausverwaltung

Zschischang & Müller, Kreiswerke Delitzsch, ProSoft

Krippner, REWE Jens Geidel oHG, VB Select sowie

Höllein Bodenbeläge GmbH. Schaut mal vorbei!

+++ NHV-Jobbörse +++ +++ NHV-Fanshop +++



Torjäger / Nachwuchs-Übungsleiter gesucht
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+ Schiedsrichter!
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Rang Spieler Verein Tore Spiele ∅ pro Spiel
1. Bondar, Marius Sonneberger HV e.V. 36 4 9,00

2. Just, Steven HG 85 Köthen e. V. 35 5 7,00

3. Klimt, Vaclav HC Glauchau/Meerane e.V. 34 4 8,50

4. Vagner, Richard HBV Jena 90 e.V. 34 5 6,80

5. Krug, Lukas HG 85 Köthen e. V. 31 5 6,20

6. Multhauf, Marc HC Einheit Plauen e.V. 31 5 6,20

7. Bulov, Anatoli Sonneberger HV e.V. 30 5 6,00

8. Schneider, Torsten SG Pirna/Heidenau 29 5 5,80

9. Heyer, Chris USV Halle e.V. 28 4 7,00

10. Pristas, Patrik HSV Apolda 1990 e.V. 27 5 5,40

11. Werner, Marcel HSV Bad Blankenburg e.V. 26 5 5,20

12. Poppitz, Sebastian HC Glauchau/Meerane e.V. 23 4 5,75

13. Kempe, Felix HSG Freiberg e.V. 23 5 4,60

14. Rom, Martin HSG Freiberg e.V. 22 4 5,50

15. Filippov, Andrej HC Aschersleben Alligators e.V. 22 5 4,40

16. Baumgärtel, Steve NHV Concordia Delitzsch e.V. 21 4 5,25

17. Berends, Nicolas Stefan USV Halle e.V. 21 4 5,25

18. Hertel, Louis SV 04 Plauen-Oberlosa e.V. 21 5 4,20

19. Koitek, Pascal SV Oebisfelde 1895 e. V. 21 5 4,20

20. Kusal, Krzysztof Filip SG Pirna/Heidenau 21 5 4,20



NHV Concordia Delitzsch
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Jan Jungandreas (Trainer)

„Der Punktverlust gegen 

Glauchau/Meerane ist ärgerlich, denn 

wir hatten das Spiel eigentlich im Griff, 

schafften es aber nicht, den Sack 

zuzumachen. Wir müssen unsere Spiele 

besser finishen, in der Crunch Time fehlt 

uns gerade die letzte Cleverness und 

auch ein bisschen Glück. Ich denke aber 

nicht, dass wir ein Problem mit 

Aufsteigern haben, ein paar Prozent 

fehlen einfach noch, vor allem in der 

Endkampfgestaltung. Wittenberg ist 

genauso unbequem wie Glauchau. Auch 

sie kämpfen um jeden Punkt und werden 

alles in die Waagschale werfen, um 

Punkte zu sammeln. Für uns heißt es 

jetzt, zuhause gegen einen Aufsteiger 

endlich dominanter aufzutreten und uns 

Selbstvertrauen für die kommenden 

Wochen zu holen. Das wird aber nur mit 

einer deutlichen Leistungssteigerung 

gelingen.“

Nr. Name Vorname Position Geburtstag

12 Voigt Marian TW 07.05.1998

14 Herholc Felix TW 09.10.1987

2 Eulitz Georg RA 27.01.1988

3 Günther Michael LA 06.07.1999

5 Janßen Jan Derk RM, LA 05.12.1994

7 Grohmann Frank RR, RA 19.03.1990

9 Baumgärtel Steve RR 25.02.1984

10 Prautzsch Niklas RM, LA 12.12.1996

13 Müller Martin RL, RM 09.05.1990

15 Sowada Daniel RM 08.03.1997

16 Harig Marius RM 29.06.1998

17 Zierau Niklas RM 18.07.2000

21 Kalliske Maximilian KM 10.01.1997

22 Schmidt Benedikt RA 09.12.1990

25 Karl Tobias RL 24.07.2000

66 Brodowksi Moritz KM 07.11.2000

99 Amtsberg Maximilian RL 05.07.1999

Jungandreas Jan Trainer 03.12.1987

Kroke Maik Co-Trainer 01.10.1980

Maltsev Wladimir Sportdir. 05.06.1970

Bergelt Marko Teamman. 21.04.1973

Wiesmüller-Bothur Christina Physio 18.12.1981



SV Grün-Weiß Wittenberg-Piesteritz
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Armands Uscins (Trainer)

„Der NHV Concordia Delitzsch hat eine gute 

Mannschaft  mit einer starken Abwehr. Das 

Team spielt schnell nach vorne, da müssen 

wir aufpassen. Wenn wir unsere beste 

Leistung bringen, können wir gegenhalten. 

Aber auswärts wird es schwer für uns.“

SAISON 2020/21 – Ausgabe 2 – 31. Oktober 2020

Nr. Name Vorname Position Geburtstag

1 Knabe Jan TW 05.07.2002

85 Brandt Christian TW 16.03.1985

3 Csikos Gabor KM 24.03.1997

8 Gehlert Philipp RM 17.02.2001

13 Popov Boban RL, RM, RR 09.09.1993

21 Schöne Christian RA 07.09.1979

23 Krömke Felix RM 09.02.2002

25 Pachaly Kevin KM 07.09.1992

33 Knape Lukas RA 20.07.1995

39 Giese Robert LA 03.09.1989

44 Buntic Karlo RL 04.09.1999

77 Damjanovic Mirko KM 20.10.1990

89 Bielec Piotr RL, RM, RR 03.03.1989

92 Ivankovic Matej LA 06.01.1992

Uscins Armands Trainer 06.10.1973

Held Mathias Co-Trainer 15.08.1960



Zahlen, Zahlen, Zahlen ...
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Mitteldeutsche Oberliga 2020/21 Sp. s u n Tordiff.

1 SV 04 Plauen-O. 5 4 1 0 21

2 HSV Bad Blankenburg 5 4 0 1 13

3 SG Pirna/Heidenau 5 4 0 1 12

4 HSG Freiberg 5 3 1 1 25

5 HC Aschersleben 5 3 0 2 4

6 USV Halle 4 2 1 1 11

7 HSV Apolda 1990 5 2 1 2 5

8 EHV Aue II 5 2 1 2 0

9 HG 85 Köthen 5 2 1 2 -3

10 NHV Concordia Delitzsch 4 1 2 1 -1

11 SV Oebisfelde 1895 5 2 0 3 -5

12 Sonneberger HV 5 1 2 2 -15

13 HC Elbflorenz 2006 II 3 1 0 2 -1

14 HC Glauchau/Meerane 4 0 2 2 -13

15 HBV Jena 90 5 1 0 4 -18

16 SV G-W Wittenberg-Piest. 3 0 1 2 -12

17 HC Einheit Plauen 5 0 1 4 -23

02:08

01:05

01:09

09:01

08:02

08:02

07:03

06:04

05:03

05:05

05:05

05:05

04:04

04:06

04:06

02:04

02:06

Punkte

 Zeit Heim Gast Ergebnis
Sa. 24.10.2020 16:30   EHV Aue II HSG Freiberg  17:24  

18:00   HBV Jena 90 HC Aschersleben  24:26  

18:30   SV Oebisfelde 1895 HG 85 Köthen  33:31  

19:00   SV 04 Plauen-O. Sonneberger HV   26:20  

19:30   HSV Apolda 1990 HC Einheit Plauen  21:15  

So. 25.10.2020 16:00   HSV Bad Blankenburg SG Pirna/Heidenau  22:25  

17:00   SV G-W Wittenberg-Piest. HC Elbflorenz 2006 II  ausgef.

17:00   HC Glauchau/Meerane NHV Concordia Delitzsch  26:26  

Sa. 31.10.2020 16:00   HC Einheit Plauen SV Oebisfelde 1895 

19:00   Sonneberger HV HBV Jena 90 

19:00   NHV Concordia Delitzsch SV G-W Wittenberg-Piest. 

19:30   HG 85 Köthen HC Glauchau/Meerane 

19:30   HC Elbflorenz 2006 II USV Halle 

19:30   SG Pirna/Heidenau HSV Apolda 1990 

20:00   HSG Freiberg HSV Bad Blankenburg 

So. 01.11.2020 16:00   HC Aschersleben EHV Aue II 

Datum



Spielplan Mitteldeutsche Oberliga 2020/21
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Tag Zeit Heim Gast Ergebnis
Sa, 26.09.2020 19:00   NHV Concordia Delitzsch HC Aschersleben  18:23

Sa, 03.10.2020 19:00   Sonneberger HV NHV Concordia Delitzsch  26:26

Sa, 10.10.2020 NHV Concordia Delitzsch spielfrei 

Sa, 17.10.2020 19:30   HC Elbflorenz 2006 II NHV Concordia Delitzsch  20:24

So, 25.10.2020 17:00   HC Glauchau/Meerane NHV Concordia Delitzsch  26:26

Sa, 31.10.2020 19:00   NHV Concordia Delitzsch SV G-W Wittenberg-Piest. 

Sa, 07.11.2020 19:00   USV Halle NHV Concordia Delitzsch 

So, 08.11.2020 17:00   NHV Concordia Delitzsch SV 04 Plauen-O. 

Fr, 13.11.2020 19:30   HBV Jena 90 NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 21.11.2020 19:00   NHV Concordia Delitzsch EHV Aue II 

So, 29.11.2020 16:00   HSV Bad Blankenburg NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 05.12.2020 19:00   NHV Concordia Delitzsch HSV Apolda 1990 

Sa, 12.12.2020 18:30   SV Oebisfelde 1895 NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 09.01.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch HG 85 Köthen 

Sa, 16.01.2021 16:00   HC Einheit Plauen NHV Concordia Delitzsch 

So, 17.01.2021 17:00   NHV Concordia Delitzsch SG Pirna/Heidenau 

Sa, 23.01.2021 20:00   HSG Freiberg NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 30.01.2021 18:00   HC Aschersleben NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 06.02.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch Sonneberger HV  

Sa, 20.02.2021 spielfrei NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 27.02.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch HC Elbflorenz 2006 II 

So, 28.02.2021 17:00   NHV Concordia Delitzsch HC Glauchau/Meerane 

Sa, 06.03.2021 18:30   SV G-W Wittenberg-Piest. NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 13.03.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch USV Halle 

Sa, 20.03.2021 19:00   SV 04 Plauen-O. NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 10.04.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch HBV Jena 90 

So, 18.04.2021 16:30   EHV Aue II NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 24.04.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch HSV Bad Blankenburg 

So, 25.04.2021 17:00   HSV Apolda 1990 NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 01.05.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch SV Oebisfelde 1895 

Fr, 07.05.2021 19:30   HG 85 Köthen NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 05.06.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch HC Einheit Plauen 

Sa, 19.06.2021 19:00   SG Pirna/Heidenau NHV Concordia Delitzsch 

Sa, 26.06.2021 19:00   NHV Concordia Delitzsch HSG Freiberg 
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NHV Concordia Delitzsch

+ Max Kalliske (HSC Bad Neustadt)

+ Georg Eulitz (HC Burgenland)

- Oliver Wendlandt (MT Melsungen II)

HC Elbflorenz Dresden II

+ Robin Hoffmann (1. Mannschaft)

+ Trainer Fabian Metzner (SC Magdeburg A-Jugend)

- Philipp Große (HC Burgenland)

- Jan Vogt (Grünheider SV)

- Friedrich Kleinert (ESV Lok Pirna)

- René Boese (HSV Weinböhla)

- Trainer Erich Reich

HG 85 Köthen

+ Martin Danowski (HC Einheit Plauen)

+ Justin Lee Milkow (Dessau Rosslauer HV)

- Robert Kreller (Karriereende)

- Chris Hoffmann (HC Burgenland)

- Matej Konsel (Karriereende)

- John Le

- Lucas Alter

- Tom Lüders (HBV Jena)

USV Halle

+ Tobias Kaßler (HC Burgenland)

- Sascha Nickisch

- Patrick Baum

HC Aschersleben

+ Noah Balint (HT 1861 Halberstadt)

+ Sven Mevissen (TV Stadtoldendorf)

+ Yannick Fohrer (eigene Jugend)

+ Vincent Hasselbusch (Berlin)

- Sebastian Kuhl (SV Anhalt Bernburg)

- Steffen Cieszynski (SV RW Staßfurt)

SV Plauen-Oberlosa

+ Ladislav Brykner (EHV Aue)

+ Dziugas Jusys (SG Rot-Weiss Babenhausen)

+ Sebastian Naumann (EHV Aue)

+ Jan Skalda (HBC Ronal Jicin)

+ Ivan Kucharik (HG Saarlouis)

- Andreas Weikert

- Denny Mertig

- Marc Multhauf (HC Einheit Plauen)

- Karel Kveton (HC Einheit Plauen)

- Jiri Fort (HC Einheit Plauen)

HSG Freiberg

+ Adam Janasek (HK Lovosice, CZ)

+ Ondrej Simunek (Dukla Prag, CZ)

+ Erik Riedel (HSV Weinböhla)

+ Ben Horna (HBV Jena)

+ Yannic Morgenstern (2. Mannschaft)

+ Lorenz Nossek (EHV Aue A-Jugend)

- Hannes Rabe (HSG Wettenberg)

- Felix Neumann (Karriereende)

ESV Lok Pirna

+ Strahinja Vučetić (HGW Hofweier)

+ Friedrich Kleinert (HC Elbflorenz Dresden II)

- Martin Durcek

- Goran Trkulja

HSV Apolda

+ Jan Schindler (HC Burgenland)

+ Malte Hansemann (HBV Jena)

+ Sebastian Triller (HBV Jena)

+ Nils Schabram (HBV Jena)

+ Niklas Seifert (SC DHfK Leipzig)

+ Kay Winter (SC Magdeburg II)

+ Tim Strzala (eigener Nachwuchs)

+ Lennert Hanemann (eigener Nachwuchs)

- Igor Ilievski

+ Zugang

- Abgang

Teil 2 folgt im nächsten Heft

Wie vor jeder neuen Saison gab es auch diesmal wieder viele Spielerwechsel in der 

Mitteldeutschen Oberliga. Die nachfolgende Aufstellung erhebt keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. Ergänzungen bitte an jens@nhv-concordia-delitzsch.de – Danke!

Tagesaktuelle Übersicht: https://nhv-concordia-delitzsch.de/2020/10/08/news/spielerwechsel_202021 
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Mannschaft Spielklasse Platz Punkte
Männer Mitteldeutsche Oberliga 10 04:04

Männer II Verbandsliga West 6 04:04

Männer III Bezirksklasse Leipzig 1 06:00

Frauen Bezirksliga Leipzig 8 04:04

männliche Jugend B Bezirksliga 1 04:00

weibliche Jugend B Bezirksliga 7 02:02

männliche Jugend C Bezirksliga 4 04:02

weibliche Jugend C Bezirksliga 5 05:01

männliche Jugend D Bezirksliga 1 08:00

weibliche Jugend D Bezirksliga 7 00:04

männliche Jugend E Bezirksliga 4 02:00

weibliche Jugend E Bezirksliga 4 04:02



2. Männer
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Von Beginn an entwickelte sich ein spannendes

Handballspiel, in dem über 60 Spielminuten die

Torhüter beider Mannschaften die herausragenden

Protagonisten sein sollten. Besonders aus

Delitzscher Sicht ist dies erfreulich denn anders als

gedacht, war es dieses mal nicht der erfahrene

Keeper Tino Pantel der mit seinen Paraden

überzeugte, sondern Justin Richter belohnte sich

für seine seit Wochen anhaltenden guten

Trainingsleistungen und wurde somit zum

Matchwinner.

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten, entschied

sich der NHV in der 11. Spielminute die erste

Auszeit zu nehmen und den „Resetknopf“ zu

drücken. Dies gelang mehr schlecht als recht. Der

wahrscheinlich wichtigste Punkt in dieser Auszeit,

Torhüter Tino Pantel räumte freiwillig das Tor und

beorderte höchstpersönlich den 17-jährigen Justin

Richter zwischen die Pfosten. Dies sollte, wie

weiter oben schon geschrieben, der entscheidende

Wechsel in diesem Spiel werden. Zwar erhöhten die

Gäste kurz nach der Auszeit auf 3:6 und hatten

danach zusätzlich die Möglichkeit bei einem 7-

Meterwurf einen 4-Torevorsprung herauszuwerfen,

doch der besagte Justin Richter lenkte den Ball mit

seinen Blicken an den Pfosten und somit

übernahmen nun endlich die Gastgeber die

Initiative in der Delitzscher Mehrzweckhalle. Bis zur

Halbzeitpause entwickelte sich ein Spiel auf

Augenhöhe und somit ging es beim 10:10 in der 2.

Spielhälfte sozusagen wieder von vorn los.

Verantwortlich für die wenigen Tore in Halbzeit 1

waren zum einen die beiden Torhüter in diesem

Spiel aber auch die taktische Ausrichtung der Gäste

lies erahnen das sie kein Interesse an einem

schnellen Spiel hatten. Da diesbezüglich auch das

Schiedsrichterpaar gefallen an den lang

ausgespielten Angriffen hatte, kam es in der 1.

Spielhälfte zu der kuriosen Szene, dass die

Heimmannschaft ganze vier Spielminuten in der

Abwehr verbrachte ohne das ein Delitzscher

Feldspieler den Ball in der Hand hatte. Auch so

etwas gibt es noch in der heutigen Zeit.

Die Vorgabe für Halbzeit zwei blieb haargenau die

gleiche wie die für Halbzeit eins. Nur die Bälle

sollten nun endlich einmal den Weg ins Tor finden.

Wenn man beide Halbzeiten für sich wertet, könnte

man denken, dass die Delitzscher in Hälfte zwei

beim 14:9 souveräner agierten. Vorsicht, die

nackten Zahlen geben nicht den „optischen“

Spielverlauf wieder. Zum einen gaben sich die

Leipziger in diesem Derby niemals auf und

versuchten bis zum Schluss alles um dieses Spiel

noch zu gewinnen. Zum anderen reichte dem NHV

starke acht Spielminuten, um vom 15:15 (41.

Spielminute) auf 20:15 (49. Spielminute)

davonzueilen und das Spiel vom Ergebnis her zu

entscheiden. Bemerkenswert ist dies, da der NHV in

dieser Zeit auch noch zwei Minuten in Unterzahl

spielte. Lok Mitte versuchte alles, selbst der 7.

Feldspieler oder eine Manndeckung bei eigener

Überzahl brachte nicht den gewünschten Effekt.

Gut herausgespielt waren die Chancen der

Leipziger. Allerdings hatte der NHV noch den

besagten Schlussmann im Tor, welcher für

verzweifelte Gesichter auf Gästeseite sorgte.

Dieser 5-Torevorsprung hatte dann auch bis zum

Schluss bestand und die zweite Vertretung des NHV

Concordia Delitzsch feierte nicht nur den

„Derbysieg“ gegen den SV Lok Mitte-Leipzig,

sondern bleibt somit auch im zweiten Heimspiel der

Verbandsliga Staffel West ungeschlagen.

Normalerweise würde kommenden Samstag das

Auswärtsspiel bei der SG LVB II anstehen, allerdings

wird der NHV an diesem Wochenende keine

spielfähige Mannschaft zusammen bekommen. Und

da die Straßenbahner einer Spielverlegung nicht

zugestimmt haben, muss leider die spielleitende

Stelle über die Neuansetzung oder die Wertung des

Spieles entscheiden.

Das nächste Heimspiel für die zweite Vertretung

gibt es dann am 01.11. um 17 Uhr in der Delitzscher

Mehrzweckhalle. Und in diesem Spiel können sich

die Handballfans auf einen echten Kracher freuen.

Mit der SG LVB steht der aktuelle

Sachsenligatabellenführer als Gegner in der 2.

Runde des Molten-Pokals (Sachsen-Pokal) als Gegner

auf der Platte. Und vielleicht kommt es ja zu einem

ähnlich spannenden Spiel wie in der letzten Saison

als mit dem HC Glauchau/Meerane der aktuelle

Sachsenmeister sich mehr als nur strecken musste

um in Delitzsch in die nächste Runde einzuziehen.

Bis dahin, Sport frei. Christian Hornig

NHV II: Pantel, Richter; Br. Bernhardt, Karl 6,

Hollstein 1, Teresniak 2, Zierau 1, Harig 3, Beffa 5,

Müller 4/4, Peschke 1, John 1, Schirmer, Peschke,

Co-Trainerin Anne-Marie Brosig, MV Steffen Kienitz

und Sebastian Schäfer

2.Männer gewinnen Derby gegen SV Lok Mitte-Leipzig

Sonntag 11.10.2020: NHV Concordia Delitzsch II – SV Lok Mitte-Leipzig – 24:19 (10:10)



Nachwuchs

15

Gegen die stark ersatzgeschwächte Mannschaft vom

SV Lokomotive Leipzig-Mitte konnten unsere Jungs

ihre Erfolgsserie problemlos weiter fortsetzen.

Leipzig konnte nämlich nur mit fünf Feldspielern

auflaufen. Beide Trainer verständigten sich darauf,

dass der NHV ebenfalls mit einem Feldspieler

weniger an den Start ging, um die Partie fair zu

gestalten. Nach einer etwas orientierungslosen

Anfangsphase in den ersten fünf Minuten, bei der

die Gäste aus Leipzig unerwartet 0:1 in Führung

gingen, gelang es schließlich dem NHV die Initiative

an sich zu reißen und diese nicht mehr aus der

Hand zu geben. Tor um Tor zogen die Delitzscher

davon. Nach einer knappen Viertelstunde führte der

NHV klar mit 10:1. Mit diesem Polster im Rücken

konnte der NHV wieder fleißig experimentieren und

immer wieder frische Spieler bringen. Die Fehler in

der Abwehr zu Beginn wurden ebenfalls auf ein

Minimum reduziert. Im Angriff zeigte der NHV bis

auf so manchen vermeidbaren Fehlwurf keine

Blöße. Da konnten die Leipziger Gäste nicht

mithalten. Blitzschnelle Gegenstöße nach

Ballgewinnen führten zu weiteren Torerfolgen für

den NHV. Nochmals ein großes Lob an das

gegnerische Team aus Leipzig, welches die gesamte

Spielzeit ohne eine Auswechselmöglichkeit

durchstehen musste und dabei nicht den Kopf

hängen ließ. Unser Team kann mit seinem

Saisonauftakt mehr als zufrieden sein, 8:0 Punkte

und die Tabellenführung in der Staffel 1 der

Bezirksliga Leipzig können sich trotz einiger

„Baustellen“ durchaus sehen lassen. Nach den

Herbstferien warten die schweren Gegner auf uns.

Die erste harte Nuss, die es auswärts zu knacken

gilt, ist der HSV Mölkau.

Rainer Petersohn

NHV: Diego Ribero, Lenny Nitzschke, Lennon Knoop

(1), Bruno Butze (1), Kilian Menzel (1), Elias Kaatz

(2), Lennox Gräfe (3), Julian Germer (4), Ben

Ramisch, Felix Kerber, Jannes Ihme (4), Paul

Petersohn (6), Tim Otremba (1), Julian Schulze

mJD: Ungefährdeter Arbeitssieg!

Samstag, 10.10.2020: NHV Concordia Delitzsch – SV Lokomotive Leipzig-Mitte 23:5 (11:3)
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